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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

LB170 Gestaltungslehre  

Professur für Bildnerisches 

Gestalten,  

Prof. Ralf Weber 

Fakultät Architektur 

Inhalte und 

Qualifikationsziele 

Im Modul Gestaltungslehre setzen sich die Studierenden mit kompositorischen 

Prinzipien von Form, Körper und Raum auseinander. Die Studierenden erlernen 

gestalterische Prinzipien sowie deren Anwendung auf konkrete gestalterische 

Probleme in Architektur, Städtebau und Landschaftsarchitektur.  

Die Studierenden sind vertraut mit den grundlegenden analytischen Instrumenten 

sowie den künstlerischen und methodischen Vorgehensweisen, die für das Gestalten 

von Form und Raum in Architektur und Stadtgestaltung erforderlich sind.  

Sie kennen elementare Phänomene des ästhetischen Erfassens von Raum,  

Körperlichkeit und Material. Sie sind in der Lage, die Wechselwirkungen von Raum- 

und Körpergestaltung zu erkennen. 

Die Studierenden sind kompetent in der Entwicklung von Gestaltkonzepten im  

Hinblick auf die Gestaltung von Körper und Raum, Form, Farbe und Material sowie in 

der Präsentation ihrer Ergebnisse.  

Lehr- und Lernformen  Vorlesung (2 SWS) 

 Übung (3 SWS, das Konvolut soll weitestgehend während der Präsenzzeit 

erarbeitet werden) 

 Selbststudium 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Landschaftsarchitektur.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. Die 

Modulprüfung besteht aus einem Konvolut als sonstige Prüfungsleistung und der 

Klausurarbeit von 90 min. Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Für das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden.  

Die Modulnote ergibt sich aus der Note für das Konvolut (80%) und der Note der 

Klausurarbeit (20%).   

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jeweils im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  2 h x 15 Wochen = 30 h Vorlesungen 

3 h x 15 Wochen = 45 h Übungen  

+ 45 h Selbststudium inkl. Vorbereitung der Klausurarbeit und Fertigstellung des 

Konvoluts, 

Insgesamt: 120 h 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über ein Semester. 


